
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0735/2022 der CDU-Stadtratsfraktion betreffend Standort IGS 
Europakreisel (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Hält die Verwaltung an den Plänen fest, die vierte IGS Am Kisselberg zu bauen, wenn ja 
wann wird der Baubeginn sein? Wenn nein, weshalb nicht? 
 
Die Planung zur Ansiedlung der vierten IGS Am Kisselberg/ Europakreisel sind nicht gestoppt. 
Es wird final am Auslobungstext für den geplanten Architektenwettbewerb gearbeitet. Der Ar-
chitektenwettbewerb könnte in wenigen Wochen starten. Nach Durchführung des Architekten-
wettbewerbs und den sich daran anschließenden Planungsphasen könnte Ende 2024 die Aus-
schreibung der Bauleistungen starten. Diese dürfen aber erst durchgeführt werden, wenn eine 
Förderzusage des Landes vorliegt. In welchem Zeitraum mit einer solchen Zusage zu rechnen 
ist, kann nur schwer vorhergesagt werden. Die Erfahrungen zeigen, dass ein solches Zu-
schussgenehmigungsverfahren zwischen 6 und 24 Monaten dauert. Weitere 4 Monate nach 
den ersten Ausschreibungen könnte dann mit den eigentlichen Bauarbeiten begonnen wer-
den. 
 
2. Wird der Architektenwettbewerb für den Bereich Am Kisselberg ausgeschrieben? 
 
Mit einer Entscheidung, ob der Architektenwettbewerb ausgeschrieben wird, ist in Kürze zu 
rechnen.  
 
3. Wurde der Standort Kisselberg unter Berücksichtigung des Schulentwicklungsplans ge-
wählt? Wenn ja, welche Kriterien sprechen für den Standort? 
 
Die Auswertung des Schulentwicklungsplans ergab die Notwendigkeit zur Errichtung einer IGS 
und eines Gymnasiums. Die Verwaltung hatte zur Herstellung der notwendigen Gebäude nur 
die Grundstücke am Schulstandort „Am Lemmchen“ und am „Europakreisel“ zur Verfügung. 
Der Standort „Europakreisel“ bietet die Möglichkeit eine IGS in der Nähe der nordwestlichen 
Stadtteile zu errichten und somit die Verteilung innerhalb des Stadtgebiets zu verbessern. 
 
4. Gibt es bereits Planungen für die weitere Nutzung des momentanen Interimsstandortes? 
Wenn ja, welche? 
 
Geplant ist, den Standort in den nächsten Jahren weiterhin als Interimsstandort für die vierte 
IGS zu verwenden. 
 
 
Mainz,  31.05.2022 
 
 
gez. 
Marianne Grosse 
Beigeordnete 


